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Fallstudie 


Die japanische Gesellschaft ist eine “träge Gesellschaft”, ın 
der die Praktiken, die ursprünglich von den Oberen des 
gegenwärtigen Regimes eingeführt wurden, bis heute immer 
weitergeführt werden. Die japanische Gesellschaft ıst oder war 
eine “träge Gesellschaft”, in der die vom derzeitigen Regime 
geschaffenen Präzedenzfälle dauerhaft gültig sind, eine träge 
Gesellschaft, die auf Trägheit beruht. 

Eine träge oder träge Gesellschaft ist eher eine von Frauen 
dominierte Gesellschaft. Eine frauendominierte Gesellschaft 
ist eine “unkritische Gesellschaft” oder “unkritische 
Gesellschaft”, in der die Untergebenen die Oberen nicht 
kritisieren können, wie sie sind, und sich weiterhin pauschal 
gegen die Oberen auflehnen. Aus diesem Grund werden die 
Untergebenen in einer frauendominierten Gesellschaft nur dem 
folgen, was die Vorgesetzten gerade sagen. Und in einer 
weiblich dominierten, trägen Gesellschaft wird die nächste 
Generation von Vorgesetzten den Präzedenzfall übernehmen, 
den die vorherige Generation von Vorgesetzten geschaffen hat, 
wenn das herrschende System nicht grundlegend umgestürzt 
wird. Es handelt sich um eine konventionell vererbte 
Gesellschaft, in der die vererbte Abfolge von Praktiken 
stattfindet. Als solche kann eine träge Gesellschaft ihre 
eigenen Praktiken nicht von sich aus ändern. Die “von den 
Oberen festgelegten Praktiken” müssen von jemand anderem 
geändert werden, wenn später neue Mängel entdeckt werden. 
Die träge Gesellschaft leistet aktiven Widerstand, indem sie 
das Verhalten der “Abneigung” wiederholt, wenn ihre 
Praktiken von Außenstehenden geändert werden. Sobald 
jedoch eine Änderung vorgenommen wird, wird sie von der 
trägen Gesellschaft akzeptiert und begrüßt, und zwar auf eine 
Weise, die von der trägen Gesellschaft sofort wieder 
umgedreht wird. Das ist vom Gefühl her vergleichbar mit der 


Reaktion, die eine Frau zeigt, wenn ein Mann eine Frau zum 
Sex mit ihm zwingt. 

Eine träge Gesellschaft bewegt sich nach dem Prinzip der 
Trägheit. Trägheitsgesellschaften ändern nicht gern einen Plan 
oder brechen einen Weg mitten im Strom ab. Die Menschen in 
einer trägen Gesellschaft versuchen, sich so zu bewegen, wie 
sıe es schon immer getan haben, und handeln nach dem 
Prinzip der Trägheit. 

Eine träge Gesellschaft ist eine Gesellschaft mit einem 
harmonischen Zeitplan. Typische Beispiele für einen 
harmonischen Zeitplan in der japanischen Gesellschaft sind 
Absprachen, die Praxis, die Räder zu drehen, und die Praxis, 
die Antworten des Landtags und des Parlaments im Voraus zu 
schreiben und zu verlesen. Eine harmonische Gesellschaft ist 
eine Gesellschaft, in der jeder im Voraus entscheidet, was zu 
tun ist, und sich dann ruhig und leise an den festgelegten Plan 
hält. Es ist eine Gesellschaft, die geeignet ıst, dass die gesamte 
Gruppe als Einheit zusammenarbeitet. Das Konzept der 
planmäßigen Harmonie findet sich häufig in Bewegungen in 
frauendominierten Gesellschaften, die das gegenseitige 
Einssein und die Synchronizität betonen. 

In einer trägen Gesellschaft zieht man es vor, wenn man sich 
einmal für den Inhalt seiner Antworten an andere entschieden 
hat, sich vom Anfang bis zum nächsten oder letzten Tag seines 
Lebens konsequent in eine vorherbestimmte Richtung zu 
bewegen, ohne zu schwanken. Wenn sich die Politik ändert, ist 
die Gesellschaft verwirrt und mag diese Situation nicht. In 
dieser Hinsicht können träge Gesellschaften als “politik- 
konstante Gesellschaft”, “politik-konstante Gesellschaft” oder 
“politik-unbewegliche Gesellschaft” bezeichnet werden. 

So herrscht beispielsweise im japanischen Parlament 
Verwirrung, weil die Regierung ihre Politik bezüglich der 
Impfung gegen neue Grippestämme geändert hat. 


In einer trägen Gesellschaft ziehen es die Menschen vor, mit 
der ersten Entscheidung fortzufahren. Sie legen Wert darauf, 
dass der Fortschritt der Trägheit folgt. Sie wollen nichts 
ändern oder mitten im Prozess stoppen, sondern versuchen, die 
Dinge so zu belassen, wie sie sind. Trägheitsgesellschaften 
sind unflexibel und starr, wenn es darum geht, Entscheidungen 


zu ändern oder zu stoppen. 


Eine träge Gesellschaft ist insofern eine “vegetative 
Gesellschaft”, als sie den Schwerpunkt auf das Wachsen legt, 
so wıe sie ursprünglich gepflanzt wurde, im Sinne von 
Standhaftigkeit und Unbeständigkeit ihres Vorgehens. Die 
vegetative Gesellschaft braucht jemanden, der sie auspflanzt. 
Wenn man eine menschliche soziale Gruppe mit einer Pflanze 
vergleicht, entscheidet die Pflanze, wo sie gepflanzt wird, aber 
nicht die Pflanze selbst. In dieser vegetativen 
Gesellschaftsform ist die Bestimmung des eigenen Standorts 
völlig altruistisch. Das ist genau das, was eine 
Agrargesellschaft ausmacht, die in Harmonie mit den Pflanzen 
und ihrem Schicksal lebt. 


In der japanischen Gesellschaft sind nicht nur Blutsverwandte, 
sondern auch Nicht-Blutsverwandte mit einem Gefühl der 
Zusammengehörigkeit miteinander verbunden. Aus diesem 
Grund ist die gesamte Gesellschaft im Einklang mit dem 
Gefühl der Einheit. Um diese Gesellschaft in Bewegung zu 
halten, ist die einzige Möglichkeit, sie in Bewegung zu halten, 
die Bewegung in dieselbe konstante Richtung wie Zuvor, 
wobei der zentrale Pol wıe ein Komet gehalten wird, um 
sicherzustellen, dass die Gruppen von Menschen, die mit 
Ihnen im Einklang sind, Sie nicht um sie herum verlassen. Die 
Richtung der anfänglichen Bewegung zum Zeitpunkt des 
Regimeumsturzes bestimmt die Gesamtbewegung aller 
nachfolgenden Gesellschaften. Diese Bewegung wird sich bis 
zum nächsten Umsturz fortsetzen. 

Eine konventionelle Gesellschaft bleibt nicht stehen, wenn 
sich die gesamte Gesellschaft einmal in eine Richtung bewegt 
hat. Sie ist wie ein flüssiger Wassertropfen. Wenn wir flüssige 
Wassertropfen als eine Bewegung einer Gruppe von 
Flüssigkeitsmolekülen betrachten und jedes 
Flüssigkeitsmolekül als einen Menschen, können wir die 
Bewegung der japanischen Gesellschaft als einen Fluss von 
flüssigen Wassertropfen verstehen. 

Die japanische Gesellschaft mit weiblicher Dominanz, d.h. 
eine Trägheitsgesellschaft, ist eine Tröpfchengesellschaft, eine 
Wassertröpfchengesellschaft, in der die Bewegung der 


Gesellschaft als die Bewegung von flüssigen Wassertröpfchen 
in der Hydrodynamik verstanden werden kann. Mit anderen 
Worten, die Trägheitsgesellschaft ist eine Art von 
Flüssigkeitsgesellschaft. Wenn sie sich schnell und mit einem 
gewissen Grad an Brillanz nach oben, horizontal und abwärts 
bewegen, kann man sie auch als kometenartige Gesellschaften 
bezeichnen. 

Die flüssigen Wassertröpfchen sinken unter dem Einfluss der 
Schwerkraft nach unten, und so ist Japans frauendominierte 
Gesellschaft, eine flüssige Gesellschaft, eine, in der die Natur 
der Gesellschaft nach unten sinkt. Zum Beispiel fällt das 
Gesprächsthema mehr und mehr in die Richtung der 
Abwärtsbewegung. Es ist eine Gesellschaft, die diejenigen, die 
versuchen, nach oben zu gehen, nach unten zieht. Man kann 
sıe eine absteigende oder sinkende Gesellschaft nennen. 


Die Beziehung zwischen Taoismus und Laozhuang-Denken in 
China, träger Gesellschaft und flüssigem Denken. 


Die Beziehung zwischen dem Dao, dem Konzept der trägen 
Natur und dem Handeln gemäß der Trägheit im chinesischen 
Taoismus und Lao Zhuang-Denken. 


Das Dao. 

Es ist der Inhalt des Folgenden. 

Objekte, die sich gemäß den physikalischen Gesetzen der 
Trägheitsbewegung bewegen. Räumliche Pfade des 
Durchgangs in ihnen, die chronologisch verstanden werden. 
Die Aufrechterhaltung einer automatischen, auf 
Selbsterhaltung und Selbstreproduktion ausgerichteten 
Orientierung in lebenden Dingen. Solche trägen, inhärenten 
Bewegungsgesetze der lebenden Materie. 


Sich nach und in Übereinstimmung mit der Trägheit bewegen 
und leben. 
Daran orientiert zu sein. 


Der Inhalt solcher Ideen ist integrativ, synkretistisch, 
harmonisch, passiv und richtungsweisend. 

Es sind flüssige Ideen. 

Eine Gesellschaft, die von solchen trägheitsorientierten Ideen 
angetrieben wird, ist eine träge Gesellschaft. Sie ist eine träge 
Gesellschaft. 


Die Idee der “Natur des Nichts”. 

Im Einklang zu sein, in Harmonie zu sein, sich gemeinsam zu 
bewegen, ohne Anstrengung, ohne Verarbeitung, mit den 
Wesen um uns herum, die sich nach den Gesetzen der Trägheit 
bewegen. 

Es ist ein flüssiges Denken, das auf Einstimmung, Harmonie 
und Passivität ausgerichtet ist. 


Die Welt aller Dinge in Synchronizität. 

Ein Zustand, in dem jedes Ding mit dem anderen 
verschmolzen ist und chaotisch wird. Ein flüssıger Zustand. 
Die Vorstellung, dass ein solcher Zustand der natürliche und 
ideale Zustand ist. 

Es ist ein flüssıger Gedanke. 


Stärken und Schwächen der Trägheit 


Um das Konzept der Trägheitsgesellschaft genauer zu 
verstehen, muss man zwischen einer Gesellschaft mit starker 
Trägheit (starke Trägheitsgesellschaft) und einer Gesellschaft 
mit schwacher Trägheit (schwache Trägheitsgesellschaft) 
unterscheiden. 


Was ist eine Gesellschaft mit starkem Trägheitsmoment:. 

Eine Gesellschaft, in der die Mitglieder der Gesellschaft 
großen Wert darauf legen, die Richtung und die 
Geschwindigkeit beizubehalten, die sie ursprünglich festgelegt 


haben, oder die Richtung und die Geschwindigkeit, in die sie 
sich begeben haben, und eine starke Abneigung haben, die 
Richtung und die Geschwindigkeit, in die sie gehen, freiwillig 
zu ändern. 


Was ist eine Gesellschaft mit schwacher Trägheit:. 

Eine Gesellschaft, in der die Mitglieder der Gesellschaft nicht 
darauf bedacht sind, die ursprünglich eingeschlagene Richtung 
und Geschwindigkeit beizubehalten, sondern es vorziehen, 
ihre Richtung und Geschwindigkeit mehr und mehr spontan zu 
ändern. 


Bezug zum Konzept der sozialen Trägheit 


Im Zusammenhang mit dem Verständnis von trägen 
Gesellschaften ist das von der westlichen Soziologie 
entwickelte Konzept der “sozialen Trägheit” zu erwähnen. 


Zur sozialen Trägheit:. 

Pierre Bourdieu prägte 1985 den Begriff “soziale Trägheit”, 
um die natürliche Tendenz der Menschen zu beschreiben, 
unbewusst ihre eigenen sozialen Konventionen beizubehalten, 
wie die Religionen ihrer Vorfahren und die Kultur der Klasse, 
der sie angehören. 

Bourdieu, Pierre (November 1985). “Der soziale Raum und 
die Genese von Gruppen”. Theorie und Gesellschaft. 14 (6): 
728. 


Psychologischer Charakter und Trägheit. 


Der psychologische Charakter von Menschen in einer 
Gesellschaft mit starker Trägheit ist ein starker 
Trägheitscharakter, und der psychologische Charakter von 
Menschen in einer Gesellschaft mit schwacher Trägheit ist ein 
schwacher Trägheitscharakter. 


Was ist der Charakter der schwachen Trägheit:. 

Eine Persönlichkeit, die freiwillig, spontan und intrinsisch ihre 
eigene zukünftige Geschwindigkeit und Richtung ihres 
eigenen zukünftigen Fortschritts schwankt. Eine 
Persönlichkeit, die nicht versucht, ihr eigenes Tempo und ihre 
eigene Richtung beizubehalten. Ein Charakter, der sich selbst 
transformiert. Ein Charakter, der die Saat für Veränderung in 
sich trägt. Ein Charakter, der sich um seine eigenen Probleme 
kümmert. 


Eine starke Trägheitspersönlichkeit ist:. 

Ein Charakter, der nicht freiwillig, aus eigenem Antrieb und 
aus eigener Kraft sein zukünftiges Tempo und seine Richtung 
des Fortschritts verändert. Ein Charakter, der bestrebt ist, die 
Geschwindigkeit und die Richtung beizubehalten, mit der er 
sich in der Zukunft fortbewegt hat. Eine Persönlichkeit, die 
sich nicht selbst verändert. Eine Persönlichkeit, die den Keim 
zur Veränderung nicht in sich selbst trägt. Eine Persönlichkeit, 
die es anderen überlässt, ihre Probleme zu lösen. 


Unter diesem Gesichtspunkt kann die von P. Bourdieu 
vorgeschlagene soziale Trägheit als eine Manifestation der 
Tatsache gesehen werden, dass die Menschen aus 
sozialpsychologischer Sicht eine ziemlich starke 
Trägheitspersönlichkeit oder Tendenz zur Trägheit haben. 


Die Stärke der sozialpsychologischen Trägheit eines 
Individuums (Grad der Trägheit) wird durch die Messung des 
Grades gemessen, in dem ein Individuum in der Lage ist, seine 
eigene Lebensweise zu ändern, oder die Stärke des Grades der 
Selbstveränderung. 


Einführung in die Meta-Perspektive 


Im Hinblick auf die Stärke des gesellschaftlichen 
Beharrungsvermögens ist die Einführung einer 


Metaperspektive neu erforderlich. 


Eine Gesellschaft, die auf den ersten Blick mit einer 
schwachen Trägheit zu arbeiten scheint, bewegt sich aus einer 
anderen Perspektive betrachtet mit einer starken Trägheit. 

Mit anderen Worten, es ist der Charakter der schwachen 
Trägheit, den wir bis jetzt beibehalten haben und auch in 
Zukunft beibehalten werden. Oder es ist der Charakter, der den 
“schwachen Trägheitscharakter”, den er bisher beibehalten hat, 
nicht ändert und sich nicht verwandelt. Es ist der Charakter, 
der die “schwache Trägheit” (geerbt von unseren Vorfahren) 
mit starker Trägheit beibehält, ohne sie von sich aus zu 
verändern. 

Ein Beispiel für eine Gesellschaft mit einer “schwachen 
Trägheit” und einer starken Trägheit ist die nordamerikanische 
Gesellschaft Westeuropas. In dieser Gesellschaft wird die 
soziale Tradition als Pionier eines neuen Bereichs mit einer 
“schwachen Trägheit” mit einer starken Trägheit 
aufrechterhalten. Um die verbleibenden unerforschten Gebiete 
effizient und effektiv zu erforschen, ändern sie ihre 
Geschwindigkeit und Richtung in angemessener Weise und 
häufig, und die Bewegung mit geringer Trägheit ist zu einer 
traditionellen Kultur geworden. In diesem Sinne folgt die 
Beibehaltung einer Kultur, die sich mit geringer Trägheit 
bewegt, einer starken Trägheit. 


Die Einführung von Makro- und 
Mikroperspektiven 


Die Stärke der Trägheit in der Gesellschaft muss aus der 
Makro- und der Mikroperspektive, d.h. aus einem weiten 
Blickwinkel, analysiert werden. 


Mikroskopisch gesehen scheint sie sich spontan zu bewegen, 
nicht aufgrund von Trägheit, aber makroskopisch gesehen 
scheint sie sich aufgrund von Trägheit zu bewegen. 

Aber auf der makroskopischen Ebene scheint sie sich aufgrund 


von Trägheit zu bewegen. 

Auf der Mikroebene scheint es, dass die Menschen in der 
japanischen Gesellschaft spontan detaillierte 
zwischenmenschliche Beziehungen zu anderen aufbauen. 
Andererseits können wir, wenn wir uns in der japanischen 
Gesellschaft aus makroskopischer Sicht umsehen, feststellen, 
dass sich die Menschen im Einklang mit ihrer Umgebung in 
eine bestimmte Richtung bewegen (die Richtung der Ent- 
Europäisierung). 


Simulation einer trägen Gesellschaft 


Allgemeine Diskussion. Was sollte bei der 
Simulation einer Inertialgesellschaft erreicht 
werden? 


Alle Simulationen der Bewegung von physischen Objekten, 
die nicht den Willen haben, ihre Bewegungsgeschwindigkeit 
und -richtung zu ändern, fallen unter die Simulation einer 
Inertialgesellschaft. 

In dem Simulationsfilm einer gasförmigen Gesellschaft, den 
ich derzeit vorbereite, fliegt zum Beispiel jedes Individuum 
mit hoher Geschwindigkeit in jede Richtung. Allerdings 
bestimmt nicht jedes Individuum seine eigene 
Geschwindigkeit und Richtung bei seiner 
Anfangsgeschwindigkeit. Daher agiert jedes Individuum 
gemäß der physikalischen Trägheit, und wir waren nicht in der 
Lage, das Konzept der “schwachen Trägheit” zu 
berücksichtigen. 

Bei der Simulation einer Gesellschaft, die sich gemäß der 
schwachen Trägheit bewegt, ist es notwendig, die aktive und 
freiwillige Änderung der Geschwindigkeit und der 
Bewegungsrichtung jedes Einzelnen in der Gesellschaft 
darzustellen, und es ist notwendig, die “Spontaneität der 
Bewegung” eines jeden Einzelnen darzustellen. Dazu ist es 
notwendig, jedem Individuum “Leben”, “lebendige Natur und 
Fähigkeit” und “freien Willen” zu geben. Mit anderen Worten, 


um jedem Individuum eine “schwache Trägheit” zu verleihen, 
ist es notwendig, dasselbe zu verwirklichen wie jedes 
Individuum der “lebenden” Killifische, die in einem Becken 
schwimmen, nämlich spontan und freiwillig die 
Schwimmrichtung zu ändern. Ich möchte dies realisieren. 
Wenn sich ein Individuum aufgrund von Trägheit bewegt, ist 
es in gewisser Weise dasselbe wie “tot” zu sein und “die 
Tatsache aufzugeben, dass es Leben ist”. 


Die physikalisch-chemische Simulation der 
Tröpfchenbewegung ist nützlich für die Simulation der 
japanischen Gesellschaft mit hoher Trägheit und der 
weiblichen Gesellschaft. Man kann sagen, dass die Japaner 
und die Frauen, die unaufhörlich der Trägheit folgen, unter 
dem oben genannten Gesichtspunkt ein totes, nicht lebendiges 
Leben führen. 


Soziale Gene und Partikeleigenschaften. 


Ein genetisches Modell sozialer Attribute zu erstellen. Es gilt 
für die Reproduktion einer trägen Gesellschaft. 

Die Attribute einer jeden Person. (Alter, Geschlecht, 
Vermögen, Bildung, Einkommen, Qualifikation, 
Familienstand, Wohnort, Religion...) Sie in eine genetische 
Form zu bringen, damit sie mit anderen gepaart werden 
können. Zu den anderen gehören nicht nur Ehepartner, sondern 
auch Freunde und Menschen auf höherer und niedrigerer 
Ebene. 

Ein soziales Gen für jedes Teilchen bereitstellen. 

Einführung des Konzepts der Wirtschaft. Einführung des 
Konzepts des sozialen Status. Die relativen Erfolge von den 
Misserfolgen zu trennen. 

Die erhaltenen Eigenschaften durch soziale Gene in Partikel 
zu unterteilen und sie mit anderen Partikeln zu verbinden. 
Anbringen einer Mutationsrate. 

Berechnen, welche Arten von Partikeln mit größerer 
Wahrscheinlichkeit überleben und welche mit größerer 
Wahrscheinlichkeit sterben. 


Verfahren zur Erzeugung von Teilchen mit 
schwacher Trägheit und freiem Willen. 


Ein biologisches Teilchen, das sich schwach träge und mit 
freiem Willen bewegt. (Computersimulation von etwas wie 
einem sich bewegenden Einzeller.) Erstellen. Erschaffe Augen 
(Kamera), neuronale Netze (Emotionen, freier Wille) im 
Inneren. Motorische Funktionen schaffen. 

Beginnen Sie mit den einfachsten Teilchen und machen Sie sie 
nach und nach komplexer. Zuerst nur das Sehen in der 
Kamera. Dann implementieren Sıe die bewussten Funktionen 
wie Emotionen (angenehm und unangenehm), freies Denken 
(zufällige Sakkaden) und Entscheidungsfindung. Als nächstes 
soll die Gedächtnisfunktion implementiert werden. Schließlich 
sollen die externe Output-Imprinting-Funktion und die 
Bewegungsfunktion implementiert werden. 


Zu Beginn sollte die Umgebung eine zweidimensionale Folge 
von Oen und len sein, beginnend mit einer, dann ansteigend 
auf2x2,dann 3x 3 und so weiter. 

Die Anzahl der Oen und len in der Umgebung sollte an jedem 
Ort fest sein. Oder sie sind fließend. 

Die Oen und len in der Umgebung werden entweder im Laufe 
der Zeit zufällig verändert oder bleiben im gleichen Zustand. 


Wir beginnen mit einem Programm, das die Verteilung der 0en 
und len in der Umgebung wahrnimmt und erfasst, sie 
speichert und auf dieser Grundlage die nächste Laufrichtung 
bestimmt. Die Zahlen sollen durch Push- und Pop-Speicher 
gelernt werden. Die Antworten sind weiblich (wenn anders, 
gehe zurück zum Original) und männlich (wenn nicht, gehe in 
diese Richtung). Einen Faden erstellen, der die Zahl ändert, 
die die Umgebung nimmt. 

Ein Faden, der die Zahl ändert, die die Umwelt annimmt, ein 
Faden der numerischen Wahrnehmung der Umwelt durch 
biologische Partikel, ein Gedächtnisfaden, ein Faden der 


Emotionen und der Vernunft und ein Faden der 
Handlungsausgabe (mit der Option, ob die Handlungsausgabe 
zu einer Veränderung der Umwelt führt oder nicht. . 


Verschmelzung mit dem Studium der sozialen Gene. Zunächst 
wird das Geschlecht eingeführt. 

Weibliche Partikel. Die Wahrscheinlichkeit, dass eine O 
ausgegeben wird, wenn eine O0 aus der Umwelt kommt, und 
eine 1, wenn eine 1 aus der Umwelt kommt. Diese Zahl ist 
hoch. Präzedenzkonforme, präzedenzausgerichtete Partikel. 
Maskuline Partikel. Wahrscheinlichkeit, 1 auszugeben, wenn 0 
aus der Umgebung kommt, und 0, wenn 1 aus der Umgebung 
kommt. Sein Wert ist hoch. Präzedenzfall-zerstörendes, Neue- 
Ordnung-herstellendes Partikel. 

Die Beziehung zwischen Teilchen und 
Geschlechtsunterschieden und die Trägheitspsychologie von 
Teilchen, zu implementieren. 


Ein Teilchen mit freiem Willen verhält sich wie folgt. 

Es trıfft Entscheidungen über sein eigenes Verhalten. 
Bestimmung der Position des Sichtfeldes. Bestimmen der 
Informationen, die aus dem Sichtfeld eintreffen. Aufzeichnung 
der eingehenden Informationen. Auswählen, welche 
Ausgabeaktion in Bezug auf die eingegebenen Informationen 
durchgeführt werden soll. Suche und Auswahl aus früheren 
Fällen. Wenn Sie eine andere Ausgabe aus den früheren Fällen 
ausprobieren oder sich nicht sicher sind, wählen Sie diese 
zufällig aus. Geben Sie ein Verhalten aus (einschließlich 
“nichts tun”). (Einschließlich “nichts tun”.) Ändern Sie die 
äußere Umgebung. (Oder nichts tun.) Dinge. Rückmeldung 
erhalten (Erfolg, Misserfolg, unbestimmt). 

I 

Eingabe erhalten: Ausgabe bestimmt: Grad des Erfolgs oder 
Misserfolgs. 

IM 

Bei der Eingangswahrnehmung wird unterschieden, ob die 
Eingangswahrnehmung fokussiert ist und sofort gespeichert 
und in Gedanken für die Ausgangsentscheidung umgewandelt 
werden kann, oder ob sie nicht fokussiert ist und 


fälschlicherweise als eine andere Zahl wahrgenommen wird 
und nicht zu einer Ausgangsentscheidung führt. 

Es wird versucht, eine gewichtete Zahl in demselben Quadrat 
einzuprägen, in dem die Eingabe empfangen wurde. Die 
Erfolgswahrscheinlichkeit variiert von Versuch zu Versuch. 
Die Erfolgswahrscheinlichkeit des Umschreibens auf die 
entgegengesetzte Zahl ist gering, während die 
Erfolgswahrscheinlichkeit des Übermalens derselben Zahl 
hoch ist. Im Falle der umgekehrten Zahlen wird der 
Umschreibvorgang in Blau durchgeführt, und die gleichen 
Zahlen werden immer wieder in der gleichen Farbe übermalt. 
Die gleiche Zahlenausfüllung gilt als weibliches Partikel, der 
Wechsel zu einem anderen Zahlenwert als männliches Partikel. 
In der Zukunft soll eine Ummalungsschlacht mit mehreren 
Partikeln realisiert werden. Die restaurativen Partikel des 
rechten Flügels (die versuchen, die ursprünglichen Werte zu 
fixieren) und die innovativen Partikel des linken Flügels (die 
versuchen, daraus eine neue Zahl zu machen). Die beiden zu 
trennen. 

Es sollen Quadrate mit hoher und niedriger 
Umschreibefrequenz geschaffen werden, und die Partikel, die 
sich ın den Quadraten mit hoher Frequenz sammeln, sollen 
von denen getrennt werden, die sich in den Quadraten mit 
niedriger Frequenz sammeln. 

Die zentralen Quadrate und die peripheren Quadrate werden 
erstellt, wobei die Partikel, die auf das Zentrum abzielen, von 
denen getrennt werden, die auf die Peripherie abzielen. 

Es entstehen die unberührten Quadrate und die erfahrenen 
Quadrate, und die Partikel, die auf die unberührten Quadrate 
zielen, werden von denen getrennt, die auf die erfahrenen 
Quadrate zielen. 

Es gibt ungestempelte und beschriftete Quadrate, und 
diejenigen, die auf ungestempelte Quadrate und diejenigen, die 
auf beschriftete Quadrate zielen, werden in zwei Gruppen 
unterteilt: diejenigen, die auf ungestempelte Quadrate und 
diejenigen, die auf beschriftete Quadrate zielen. 

Die Teilchen beobachten weiterhin die Veränderungen im 
Status der Quadrate. Das Teilchen sucht weiterhin nach 
Veränderungen im Status der Quadrate und bewegt dabei 
ständig seinen Standpunkt. 


Es gibt zwei Arten von Quadraten, solche, deren Zustand sich 
geändert hat, und solche, die sich nicht geändert haben, und 
das Teilchen zielt auf die Quadrate, die sich geändert haben. 
Es gibt zwei Arten von Partikeln: kurzsichtige Partikel, die 
Mikroveränderungen erkennen, und weitsichtige Partikel, die 
Makroveränderungen erkennen. 

Die Partikel sind von Anfang an genetisch in Persönlichkeiten 
aufgeteilt. (Charakterisierung von Anfang an.) Außerdem 
werden sie bis zu einem gewissen Grad durch Lernen 
bestimmt. 

Für jedes Teilchen ein soziales Gen vorsehen. 

Das Konzept der Wirtschaft einführen. Das Konzept des 
sozialen Status einführen. Die relativen Erfolge von den 
Misserfolgen zu trennen. 

Die erhaltenen Eigenschaften durch soziale Gene in Partikel 
zu unterteilen und sie mit anderen Partikeln zu verbinden. 
Anbringen einer Mutationsrate. 

Berechnen, welche Arten von Partikeln mit größerer 
Wahrscheinlichkeit überleben und welche mit größerer 
Wahrscheinlichkeit sterben. 


(Beispiel) 

Körperlicher Zustand zu diesem Zeitpunkt (manisch- 
depressiv): angenehm oder unangenehm. 

Emotion zum Eingangsobjekt: angenehm (sich nähern.), 
unangenehm (sich entfernen.) Unbehagen (sich entfernen.) 
Emotion gegenüber dem Output-Objekt: angenehm (sich 
nähern.), unangenehm (sich entfernen.) Emotion gegenüber 
dem Input-Objekt: angenehm (sich entfernen.), unangenehm 
(sich entfernen.) 

Emotion gegenüber der Bewältigung des Outputs: angenehm 
(bereitwillig tun.), unangenehm (wegbleiben.) Emotionale 
Intensität der Versagensangst: angenehm (bereitwillig tun.), 
unangenehm (nicht mögen.) 

Intensität der Versagensangst: ängstlich, okay. 

Intensität der Abhängigkeit von Präzedenzfällen (Wunsch, 
Werte auszugeben, die bereits verwendet und erfolgreich auf 
das Objekt angewendet wurden): stark (ängstlich), schwach (in 
Ordnung). 

Stärke des Wunsches, unbekannte Anwendungsbereiche zu 


erforschen (Wunsch, unbenutzte bis ungetestete Werte 
auszugeben): stark (ängstlich), schwach (okay). 

Stärke des Wunsches nach Verschlingen (Wunsch nach 
zufälliger numerischer Ausgabe): stark, schwach. 

Stärke des Wunsches, auf die Ausgabe zu warten: sofortige 
Ausgabe, noch nicht. (Früher oder später.) Ich werde in der 
Zukunft nie ausgeben. 

Festigkeit der Einstellung zum Output: Eine endgültige 
Entscheidung treffen, eine zufällige Entscheidung treffen. 
Geschwindigkeit der Bewegung bei der Suche nach neuen 
Input-Reizen, Ersetzen von Input-Zielen: schnell (männlich), 
langsam (weiblich) 


Speicher für Eingabe- und Ausgabepositionen. Es handelt sich 
um folgende Inhalte Eine Datenbank, die Präzedenzfälle, 
Präzedenzwerte und keinen Präzedenzfall kategorisiert. 


Erkennen des Vorhandenseins anderer Partikel, nicht von 
Umweltwerten. Ob wir bereits etwas über die andere Person 
wissen. (Bekannt oder unbekannt.) Um das zu bestimmen. 
Erfordert eine Funktion ım Teilchengehirn über ein anderes 
Teilchen. 

Um den Ort des anderen Teilchens wahrzunehmen. 

Um ein virtuelles Gehirn eines anderen Teilchens zu 
konstruieren, das die Eigenschaften des Gehirns des anderen 
Teilchens wahrnimmt und den Zustand des Gehirns des 
anderen Teilchens simuliert. (Mache einen separaten Thread 
für jedes andere individuelle Teilchen. Im Moment sollte die 
Obergrenze bei etwa drei liegen.) 

Recherchieren Sie, inwieweit das andere Teilchen den 
gleichen emotionalen Zustand und den gleichen 
Gedächtnisinhalt hat wie Sie, und setzen Sie diese 
Informationen jedes Mal in das virtuelle Gehirn der anderen 
Person in Ihrem eigenen Gehirn ein. 


Kommunizieren Sie mit dem anderen Teilchen. Senden Sie 
Reizsignale an das andere Teilchen. Beobachte die Reaktion. 
Zwischen Prozessen kommunizieren, indem man Teilchen als 
Prozesse benutzt. 


Versuchen, ein Kommunikationsprotokoll zu erstellen. Ein 
Stimulussignal senden. Eine Reaktion ist vorhanden. 
(angenehm oder unangenehm) oder unempfindlich (nicht 
bemerkt, bemerkt, aber ignoriert = gleichgültig). Um zu sehen, 
ob eine Person ansprechbar ist. 

Wenn eine Person nicht reagiert, wiederholen Sie das 
Reizsignal, bis sie reagiert oder aufgibt. Wie oft sie aufgibt, 
nachdem sie das Signal gesendet hat. Entscheiden Sie, 
inwieweit Sie an der Person, der Sıe das Reizsignal senden, 
interessiert sind oder sie mögen. Die Anzahl der Male sollte 
für das gleiche Geschlecht und das andere Geschlecht 
unterschiedlich sein. 


Entscheiden Sie, was zu tun ist, wenn Sıe eine Verbindung zu 
der Person hergestellt haben, der Sie die Nachricht senden. 
Übermittlung von Informationen an die andere Person. 
Mitteilen, ob die andere Person angenehm oder unangenehm 
für Sie ist. Zu kommunizieren (emotional) oder neutral. 
(Rational). Durch Reizsignale kommunizieren. 

Informationen von der anderen Person erhalten. Sich von 
jemandem sagen lassen, ob man ihm angenehm oder 
unangenehm ist. Sich von jemandem sagen lassen, ob man 
(emotional) oder neutral ist. (Rational). Stimulus-Signale von 
der anderen Person empfangen. 

Informationen von der anderen Person zu hören. Die 
unbekannten Informationen aus dem eigenen Gehirn erhalten. 
Ein Stimulussignal an die andere Person senden und eine 
Frage stellen. 

Der anderen Person eine Antwort zu geben. Einen ganzen 
Speicherbereich in Ihrem Gehirn aufspüren. Ob Sie es wissen 
oder nicht. Wenn Sie es wissen, wie lautet die Antwort? Wie 
genau ist dieses Gedächtniswissen? Inwieweit teilen Sie es der 
anderen Person mit? (Abhängig von Ihrer Glaubwürdigkeit 
gegenüber der anderen Person und Ihrer Sympathie für die 
andere Person. 

Informationen von der anderen Person zu erhalten. Haben Sie 
sie wahrgenommen? Wurde die Information wahrgenommen? 
War sie gleich oder anders als erwartet? Hat sie sich richtig 
oder falsch angefühlt? Entspricht sie meinen Vorlieben oder 
nicht? 


Reagieren Sie auf die andere Person, wie sie die Informationen 
aufgenommen hat. Geben Sie der anderen Person einen 
Gesichtsausdruck und eine Antwort zurück. (angenehm oder 
unangenehm) oder entscheiden, nicht zu reagieren oder die 
Information zu ignorieren. 

Informationen an die andere Person zurückgeben. (Hilfreich 
und dankbar sein. Nutzlos und undankbar sein. 

Die andere Person über Ihren Zustand informieren. 

Die andere Person über ihren eigenen Zustand befragen. 


Den Grad der Gemeinsamkeit, Identität und Nähe mit der 
anderen Person zu verstehen. Um festzustellen, ob man ein 
Freund ist. 

Beim gleichen Thema zu sein. 

Mit dem anderen beim Thema übereinstimmen. 

Den gleichen Wissensstand über das Thema zu haben. 

Um herauszufinden, ob das Intelligenzniveau bei dem Thema 
übereinstimmt. 

Das gleiche sportliche Niveau zum Thema zu haben. 
Beurteilen, ob Sie und Ihr Partner sich der oben genannten 
Punkte bewusst sind oder nicht. 


Verstehen der hierarchischen, starken und schwachen 
Beziehung zur anderen Person. Das Auftreten von 
diskriminierenden Gefühlen. Was in Ihnen ist und was nicht in 
der anderen Person. Was die andere Person hat und was die 
andere Person nicht hat. 

Der Wissensstand. Was Sie wissen und die andere Person nicht 
weiß. Was Sie wissen und was sie nicht wissen. 

Der Grad der Intelligenz. Was Sie verstehen können und sie 
nicht. Was sie verstehen und was sie nicht verstehen. 

Das Niveau der motorischen Fähigkeiten. Die Fähigkeit, sich 
zu bewegen, und die Unfähigkeit der anderen Person, sich zu 
bewegen. Sıe können sich bewegen und sıe können sich nicht 
bewegen und Sie können sich nicht bewegen. 


Die Gesamtsumme der gegenseitigen Stärken und Schwächen 
auf jeder Ebene. Die Art der Stufe, auf die Sie Wert legen, um 
festzustellen, ob Ihr Gegner am Ende besser ist als Sie. 
Tauschen Sie Informationen über die Ergebnisse der 


Einschätzungen untereinander aus. 

Der Unterschied in der Beurteilung zwischen den beiden 
Seiten führt zu einer Einigung. (Meister-Sklaven-Beziehung.) 
Auseinandergehen, keine Einigung über den Unterschied. 
(Rivalität.) 


Herausfinden, ob die andere Partei sympathisch und 
einheitsorientiert oder trennungsorientiert ist (nass oder 
trocken). 

Sich eine Zeit lang miteinander bewegen, um die andere Partei 
einzuschätzen. 

Bewegungen, die die andere Person an Sie anpasst. 
Aufnehmen (nass oder trocken). Nicht die Bewegung 
aufgreifen, die die andere Partei an Sie anpasst. 

Der Gegner sollte sich der Bewegung des Gegners anpassen. 
Aufnehmen (nass oder trocken). Nicht übernehmen. 


Dem Gegner Gesichtsausdrücke zeigen. Ausdrücke. (Dem 
Gegner zeigen.) Innerer Ausdruck. (Vor anderen zu 
verbergen.) 

Für den Forscher. In der Lage sein, auf den Zustand des 
Gehirns jedes Teilchens gleichzeitig in mehreren zu 
verweisen. 

Ein numerischer Schwellenwert für die Verhaltenserzeugung. 
Ähnlich wie das Feuern von Neuronen. 


Das obige ist die mikroskopische neuronale Schaltung selbst. 


Für einen Partner mit dem gleichen Kommunikationsprotokoll. 
Es ist einfach, zu der anderen Person durchzukommen. 

Wenn die andere Partei ein anderes Kommunikationsprotokoll 
hat. Es ist schwierig oder unmöglich, mit der anderen Partei zu 
kommunizieren. Es ist notwendig, das 
Kommunikationsprotokoll mit der anderen Partei zu 
vereinheitlichen. 


Beziehungen zwischen Stärke und 
Schwäche der Dynamik 


Was ist die Stärke der Dynamik (dynamisch oder nicht):. 

Die Intensität des Ausmaßes, in dem sie sich in einem großen 
Raum in alle Richtungen bewegt. Das Ausmaß der 
Positionsveränderung. Das Ausmaß der 
Bewegungsgeschwindigkeit und die Variation der 
Bewegungsrichtung. 


Es besteht eine gewisse Beziehung zwischen der Stärke der 
sozialen Dynamik und der Stärke der Trägheit. Das heißt, die 
Größe des Raums, in dem man sich frei bewegen kann, ist 
proportional zur Schwäche der Trägheit. Wenn der Raum, in 
dem man sich frei bewegen kann, zu klein ist, hat man keine 
andere Wahl, als sich in Übereinstimmung mit den 
Bewegungen der Umgebung zu bewegen, was dem Leben 
nach der Trägheit gleichkommt. Die japanische Gesellschaft 
und die Gesellschaft der Frauen passen in diese Gesellschaft 
mit geringer Dynamik. 
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The contents of my books. The process of 
automated translation of them. 


Thank you for visiting! 
I am frequently revising the content of the book. 
So readers are encouraged to visit the site from time to time to 


download new or revised books. 


I use the following service for automatic translation. 


DeepL Pro 
https://www.deepl.com/translator 


This service is provided by the following company. 

DeepL GmbH 

The original language of my books is Japanese. 
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